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Segelanweisungen 

51. Greifswalder Boddenetappen & Heimwärts-Cup  

25.-27. August 2023 
 
 
 
Veranstalter:   Akademischer Seglerverein e.V. 
Partner:   Greifswalder Yachtclub e.V. 
    Yachtclub Wieck e.V. 
 
Veranstaltungswebseite:  51. Greifswalder Boddenetappen 2023 manage2sail 
 
Veranstaltungsort:  Greifswalder Bodden mit Greifswald und Peenemünde Nord 

 
1. REGELN   
1.1 Die Veranstaltung wird nach den Regeln, wie sie in den Wettfahrtregeln Segeln (WR) definiert 

sind, durchgeführt. 
1.2 Außerdem gelten die in der Ausschreibung genannten Regeln. 

 
2. ÄNDERUNGEN DER SEGELANWEISUNGEN 

Jede Änderung der Segelanweisungen wird vor 09:00 Uhr an dem Tag veröffentlicht, an dem 
sie gilt. Jede Änderung der Segelanweisungen, die den Zeitplan betrifft, wird vor 21:00 Uhr am 
Vortag veröffentlicht. 
 

3. KOMMUNIKATION MIT TEILNEHMERN 
3.1 Bekanntmachungen für Teilnehmer werden an der offiziellen Tafel für Bekanntmachungen 

veröffentlicht. Diese befindet sich auf der Veranstaltungswebseite. 
3.2 Auf dem Wasser beabsichtigt das Wettfahrtkomitee mit den Teilnehmern über UKW-Funk zu 

kommunizieren. Dies erfolgt über Kanal 69. 
3.3 Das Wettfahrtkomitee kann über UKW Mitteilungen zu Wettfahrtinformationen, zu Bahnen, 

Rückrufen und um Boote zu informieren, die als OCS, UFD oder BFD erkannt worden sind, 
senden. Das Nichthören oder Nicht-Empfangen solcher Mitteilungen, ihr Zeitpunkt oder die 
Reihenfolge, in der Segelnummern angesagt werden, begründen keine Wiedergutmachung. 
Dies ändert WR 62.1(a).  
 

4. [DP] VERHALTENSKODEX 
4.1 Teilnehmer und unterstützende Personen müssen jede vernünftige Anweisung eines 

Wettfahrtoffiziellen befolgen. 
4.2 Teilnehmer und unterstützende Personen müssen die vom Veranstalter zur Verfügung gestellte 

Ausrüstung mit Sorgfalt und entsprechend guter Seemannschaft sowie in Übereinstimmung 
mit sämtlichen Anweisungen für ihre Verwendung behandeln, ohne ihre Funktionsfähigkeit zu 
beeinträchtigen. 

 
5. SIGNALE AN LAND 
5.1 Signale an Land werden in Greifswald am Flaggenmast vor dem Schilfhaus gezeigt bzw. in 

Peenemünde am Startschiff gezeigt. 
5.2 Wird Flagge „AP“ an Land gezeigt, ist „1 Minute“ durch „nicht weniger als 60 Minuten“ in den 

https://manage2sail.com/de-DE/event/boddenetappen2023#!/onb?tab=documents&classId=2efe5f0e-0c6a-476d-80a5-5671aa16ba58
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Wettfahrtsignalen AP ersetzt. Dies ändert WR Wettfahrtsignale „AP“. 

 
6. ZEITPLAN 
6.1 Am ersten geplanten Wettfahrttag findet um 16:00 Uhr eine Steuerleutebesprechung am 

Schilfhaus statt, weitere an jedem weiteren Wettfahrttag um 08:15 Uhr. 
6.2 Erstes Ankündigungssignal, Wettfahrtzeitplan: siehe Ausschreibung Pkt. 6 Zeitplan 
6.3 Um die Boote darauf aufmerksam zu machen, dass eine Wettfahrt oder eine Abfolge von 

Wettfahrten zeitnah gestartet wird, wird mindestens fünf Minuten vor dem ersten 
Ankündigungssignal die orange Startlinienflagge mit einem akustischen Signal gezeigt. 

 
7. KLASSENFLAGGEN 

 Klassenflaggen sind wie folgt definiert (siehe Ausschreibung, Punkt 4.2.1): 

 Klasse Startgruppenwimpel 

EFK  
(Einhand- und Familienklasse) 

Blau 

IBSS  
International Bodden Scoring System 
(Aufteilung in 4 Startgruppen) 

1 
2 
3 
4 

Pink 
Grün 
Gelb 
Rot 

Die Einteilung der Startgruppen wird am Freitag bei der Registrierung bekannt gegeben. 
 
8. WETTFAHRTGEBIETE 

Wettfahrtgebiet ist der Greifswalder Bodden inklusive die Zufahrtsgewässer nach Greifswald 
und Peenemünde Nord. 

 
9. BAHNEN / KURSE 

Die Zeichnungen im Anhang „Kurse” zeigen die zu segelnden Kurse. Die abgebildeten Karten 
dienen ausschließlich zur Veranschaulichung und nicht zur Navigation. 

 
10. BAHNMARKEN 
10.1 Farben und Formen der Rundungs-Bahnmarken sind gelbe Zylinder. 
10.2 Start- und Ziel-Bahnmarken sind Boote des Wettfahrtkomitees und gelbe schmale Zylinder. 
10.3 Wenn eine Lee-Bahnmarke als Tor ausgewiesen ist, kann das Tor durch eine einzelne 

Bahnmarke ersetzt werden. Diese ist dann an Backbord zu lassen. 
 

11. HINDERNISSE 
Der Anhang „Hindernisse” zeigt die Lage der Hindernisse auf und beschreibt deren Begrenzung. 
Hindernisse sind zu umfahren. 

 
12. START 
12.1 Die Startlinie befindet sich zwischen dem Flaggenstab der orangenen Flagge auf dem 

Startschiff und einem gelben schmalen Zylinder.  
12.2 [DP] Am Ankergeschirr des Startschiffs kann eine Boje angebracht sein. Boote dürfen zu keiner 

Zeit zwischen dieser Boje und dem Startschiff hindurch segeln. 
12.3 [DP] Boote, deren Ankündigungssignal nicht gegeben wurde, müssen den Startbereich 

während eines Startverfahrens einer anderen Wettfahrt meiden. Der Startbereich ist als 
Rechteck von 50 m von der Startlinie und deren Begrenzungen in alle Richtungen definiert. 

12.4 Boote, die später als 4 Minuten nach ihrem Startsignal starten, werden ohne Anhörung als 
DNS oder DNC gewertet. Dies ändert WR A5.1 und A5.2. 
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13. BAHNABKÜRZUNG 

Das Wettfahrtkomitee kann wie in der WR 32.2 beschrieben eine zu segelnde Bahn abkürzen. 
Dabei wird an einer zu rundenden Bahnmarke Flagge „S“ gezeigt. Die nun entstandene Linie 
zwischen der Bahnmarke und Flagge „S“ gilt als Ziellinie, welche von der letzten Bahnmarke 
aus kommend zu durchsegeln ist. Wird Flagge „S“ in Verbindung mit einer Startgruppenflagge 
gezeigt, gilt die Bahnverkürzung ausschließlich für die entsprechende Startgruppe. 

 
14. ZIEL 
14.1 Die Ziellinie befindet sich zwischen dem Flaggenstab der orangenen Flagge auf dem Startschiff 

und einem gelben schmalen Zylinder.  
 
15. STRAFSYSTEM 

Es gilt WR Anhang P. 
 
16. ZEITLIMIT UND ZIELZEITEN 

Zeitlimits und Sollzeiten in Minuten sind wie folgt: 

Ziel-Zeitfenster Protestfrist 

40 90 

 

16.1 Boote, die nicht innerhalb der Zeit, welche unter „Ziel-Zeitfenster“ festgelegt ist, durch das Ziel 
gegangen sind, nachdem das erste Boot der Klasse oder Gruppe die Bahn abgesegelt und durch 
das Ziel gegangen ist, werden ohne Anhörung als ‚DNF‘ gewertet. Dies ändert WR 35, A5.1 und 
A5.2.  

 
17. ANTRÄGE AUF DURCHFÜHRUNG EINER ANHÖRUNG 
17.1 Die Protestfrist ist, wie unter Ziffer 16 beschrieben, nach Zieldurchgang des letzten Bootes 

innerhalb seines Ziel-Zeitfensters der Klasse oder Gruppe in der letzten Wettfahrt des Tages 
bzw. dem Signal des Wettfahrtkomitees „heute keine Wettfahrten mehr“, je nachdem, was 
später ist. Die Protestfrist beträgt 30 Minuten, nachdem das Signal „heute keine Wettfahrten 
mehr“ an Land gezeigt wird. 

17.2 Formulare für Anträge auf Durchführung einer Anhörung sind auf manage2sail online und 
digital herunterladbar sowie auf dem Startschiff in gedruckter Form verfügbar. 

17.3 Spätestens 30 Minuten nach Ablauf der Protestfrist werden Bekanntmachungen veröffentlicht, 
um Teilnehmende über Anhörungen zu informieren, bei denen sie Partei sind oder als Zeugen 
benannt wurden. Anhörungen können so geplant werden, dass sie vor Ablauf der Protestfrist 
beginnen. Anhörungen finden in den Räumen des Protestkomitees, zu den veröffentlichten 
Zeiten, statt. 

17.4 Strafen für Verstöße gegen Regeln der Ausschreibung oder der Segelanweisungen, die mit [DP] 
gekennzeichnet sind, oder Strafen für Verstöße gegen Klassenregeln, liegen im Ermessen des 
Protestkomitees.  

 
18. [DP] [NP] SICHERHEITSANWEISUNGEN 
18.1 Boote, die den Hafen für eine geplante Wettfahrt nicht verlassen, müssen unmittelbar das 

Wettfahrtbüro informieren. 
18.2 Jedes Boot muss vor dem ersten Ankündigungssignal des Tages auf Steuerbordschlag am Heck 

des Startschiffes vorbei segeln und die Segelnummer rufen. 
18.3 Ein Boot, das eine Wettfahrt aufgibt, muss das Wettfahrtkomitee so bald wie möglich 

informieren. Dieses Boot muss das Wettfahrtbüro vor Ablauf der Protestfrist persönlich über 
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seine Aufgabe informieren. 
18.4 Die Telefonnummer des Wettfahrtbüros ist: +49 (0) 174 9204911 

 
19. [DP] ERSETZEN VON BESATZUNG UND AUSRÜSTUNG 
19.1 Das Ersetzen von Teilnehmern ist nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung des 

Wettfahrtkomitees gestattet.  
19.2 Das Ersetzen von beschädigter oder verlorener Ausrüstung ist nur mit Genehmigung des IBSS-

Komitees gestattet. Das Ersetzen muss bei der ersten zumutbaren Gelegenheit schriftlich beim 
Komitee beantragt werden. 

 
20. [DP] [NP] IDENTIFIKATION UND VERANSTALTUNGSWERBUNG 

Boote können verpflichtet werden vom Veranstalter gewählte und gestellte Werbung sowie  
Bugnummern anzubringen. 

 
21. ABFALL 

Es darf kein Abfall im Wasser entsorgt werden (siehe WR 47). 
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Anhang „Kurse“ 
Alle verwendeten Kartenausschnitt (Quelle: ©Navionics) sind nur zur Veranschaulichung abgebildet 

und dienen nicht der Navigation! 

 

Beschreibung von Start- und Ziellinie  

für Freitag, 25. August 2023 und Sonntag, 27. August 2023 
 

Stargebiet: 

Start zwischen gelbem schmalem Zylinder und Startschiff mit orangener Flagge 

 

 

 

 

Ziellinie: 

Ziel zwischen dem Fahrwassertonnenpaar G1/G4. Gepeilt wird von der blauen Flagge eines dicht 

geankerten Zielschiffs zur gegenüberliegenden Fahrwassertonne. Das Zielschiff kann rechts oder links 

vom Fahrwasser liegen. Ein Zieldurchgang zwischen Tonnenpaar und Zielschiff ist nicht gültig (rote 

Linie). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Startlinie 

Ziellinie 
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Beschreibung von Start- und Ziellinie 

für Samstag, den 26. August 2023 
 

Stargebiet: 

Start zwischen gelbem schmalem Zylinder und Startschiff mit orangener Flagge. Danach folgt eine 

Kreuz von ca. 1 nm zu einer gelben Bahnmarke. Diese ist entsprechend der nächsten Bahnmarke zu 

runden.  

Liegt die nächste Bahnmarke rechts vom Zylinder ist er Steuerbord zu runden.  

Liegt die nächste Bahnmarke links vom Zylinder ist er Backbord zu runden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ziellinie: 

Die Ziellinie ist von der letzten Bahnmarke kommend zu überqueren. 

Sie wird gebildet aus einem gelben schmalen Zylinder und dem Flaggenstock der blauen Flagge auf 

dem Zielschiff. Das Zielschiff kann links oder rechts des Zylinders liegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Startlinie 

Ziellinie 
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Freitag, 25. August 2023 

 

Kurs Reihenfolge und Rundungsrichtung: 

Kurs A (ca. 8,1 nm):  

Start – 1. LD 6 (Stb) – 2. Gahlkow Bohrplattform (Bb) – 3a. LD 2 (Bb) – 4. LD 4 (Bb) – 5. LD 2 (Bb) – Ziel 

Kurs B (ca. 9,1 nm): 

Start – 1. LD 6 (Stb) – 2. Gahlkow Bohrplattform (Bb) – 3a. LD 2 (Bb) – 3b. Offshore Plattform (Bb) – 4. 

LD 4 (Bb) – 5. LD 2 (Bb) – Ziel  

Kurs C (ca. 6,1 nm): 

Start – 1. LD 6 (Stb) – 2. Gahlkow Bohrplattform (Bb) – 4. LD 4 (Bb) - Ziel 

  

Start 

Ziel 

1 

2 

3a 

4 

3b 

5 
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Bahnmarken für Samstag und Sonntag: 

 
 

Bezeichnung Tonne Position 

1 LD 4 (r) 54° 8,5‘ N 013° 28,9‘ E 

2 Offshore Plattform (NO) 54° 9,4‘ N 013° 28,7‘ E 

3 Greifswald 54° 9,8‘ N 013° 30,1‘ E 

4 Vierow 54° 11,1‘ N 013° 34,7‘ E 

5 Koos 54° 11,1‘ N 013° 28,3‘ E 

6 Ariadne 54° 12,4‘ N 013° 4,0‘ E 

7 Gr. Stubber W 54° 14,0‘ N 013° 35,7‘ E 

8 Ref Gb 54° 14,9‘ N 013° 38,4‘ E 

9 Thiessow 54° 15,5‘ N 013° 39,5‘ E 

10 Böttcher Grund O 54° 14,2‘ N 013° 41,4‘ E 

11 Schumacher Grund O 54° 13,3‘ N 013° 42,0‘ E 

12 BfS 281/23 Pos. d) 54° 13,5‘ N 013° 38,7‘ E 

Ziel 

Start 

Start 

Ziel 

1 

2 

3 

4 5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 12 
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Kurse und Rundungsrichtung: 
 

Samstag:  

1. Tageswettfahrt: 

Kurs 1 (ca. 13,6 nm): 

Start – 1 (Stb) – 4 (Bb) – 3 (Stb) – 5 (Stb) – Ziel in der Nähe von 6 

Kurs 2 (ca. 15 nm): 

Start – 1 (Stb) – 3 (Stb) – 4 (Bb) – 2 (Stb) – 5 (Stb) – Ziel in der Nähe von 6 

Kurs 3 (ca. 11,8 nm):  

Start – 1 (Stb) – 4 (Bb) – 3 (Stb) – Ziel in der Nähe von 6 

 

2. Tageswettfahrt: 

Start: in der Nähe der 6 

Ziel: östlich des Schumachergrunds 

Kurs 4 (ca. 16,5 nm): 

Start – 4 (Stb) – 3 (Stb) – 5 (Stb) – 6 (Bb) – 7 (Stb) – 8 (Bb) – 9 (Stb) – 10 (Stb) – Ziel 

Kurs 5 (ca. 21,4 nm): 

Start – 4 (Stb) – 3 (Stb) – Jumbotonne (Bb) – 5 (Stb) – 6 (Bb) – 7 (Stb) – 8 (Bb) – 9 (Stb) – 10 (Stb) – Ziel 

Kurs 6 (ca. 14,2 nm): 

Start – 5 (Stb) – 6 (Bb) – 7 (Stb) – 10 (Stb) – Ziel  

 

Sonntag:  
Start: östlich des Schumachergrunds 

Ziel: Fahrwasser vor Greifswald – Tonnenpaar G1/G4 

Kurs 7 (ca. 13,1 nm): 

Start – 11 (Bb) – 12 (Bb) – 6 (Bb) – 3 (Bb) – Ziel 

Kurs 8 (ca. 15,3 nm): 

Start – 11 (Bb) – 10 (Bb) - 9 (Bb) – 7 (Bb) – 6 (Stb) – 3 (Bb) – Ziel 

 

Wetterprognose: 

Auf Grund der Wetterprognose gibt es für Sonntag folgende Möglichkeit: 

Sollte der Wind wie angekündigt vormittags sehr schwach sein, kann das Startgebiet entlang der 

Kurslinie “wandern“. Sobald segelbarer Wind einsetzt, wird gestartet und der Kurs ab der 

nächstliegenden Bahnmarke fortgesetzt.  



Anhang „Hindernisse“ 
Hindernis Position / Begrenzung 

Baggergebiet  
„Lubmin - Schumachergrund“ 
 
(siehe Kartenausschnitt) 

N: Schumacher Grund O (byb), L 13 (g) 

O: O 26 / Kr 1 (rgr) 

S: Seebrücke Lubmin 

W: Lu 2 (r) 

Bemerkung: 
Das Gebiet ist auf Grund von Baggerarbeiten zu umfahren. 
BfS 281/23 ELWIS - Bekanntmachungen für Seefahrer 

Lubmin Reede 54° 10,50‘ N  013° 35,70‘ E 
(Radius 350 m) 

Bemerkung: 
BfS 135/23 ELWIS - Bekanntmachungen für Seefahrer 

 

 

Abbildung Baggergebiet "Lubmin – Schumachergrund“ 

© Navionics 

https://www.elwis.de/DE/dynamisch/BfS/index.php?target=3&source=2&db_id=304299
https://www.elwis.de/DE/dynamisch/BfS/index.php?target=3&db_id=300638

